
NÖ Turnusärzt:innen-Tag 2024
Am 19. April 2024 fand wieder 

der jährliche Fortbildungstag für 
Turnusärzt:innen im Veranstaltungszen-
trum Catamaran statt, an dem heuer 85 
junge Kolleg:innen teilgenommen haben. 
Fortbildung gehört von Beginn an zu 
den zentralen Elementen des ärztlichen 
Berufslebens und prägt Ärzt:innen wie 
keine andere Berufsgruppe. Und so ist der 
NÖ Turnusärzt:innen-Tag alljährlich eine 
gute Gelegenheit für die Jungärzt:innen, 
Kongressluft zu schnuppern, wichtige 
Basics für den Berufsalltag zu erhalten 
und sich mit Kolleg:innen zu vernetzen. 
Auf dem Programm standen auch heuer 
wieder acht Vorträge zu unterschiedlichs-
ten Themenbereichen. 
So gab Herr OA Dr. Silgoner einen 
Überblick über das umfangreiche Feld der pädiatrischen Krank-
heitsbilder, während MMag.a Hoffmann einen Einblick in die 
rechtlichen Grundlagen für die berufliche Tätigkeit vermittelte, 
ein ebenso wichtiges, aber in der Hektik des Berufsalltages oft 
vernachlässigtes Thema.
Im zweiten Vortragsblock widmete sich Mag.a pharm. Anditsch 
dem Thema der Polypharmazie und den Risiken der Wechsel-
wirkungen von Arzneimitteln, die die positiven Effekte einer 
medikamentösen Therapie potentiell zunichtemachen können. 

Herr Prim. Dr. Korbel behandelte in seinem interaktiven Vor-
trag die Bereiche Prävention, Diagnostik, Behandlung und 
Rehabilitation bei psychiatrischen Erkrankungen, von akuten 
Krisen mit Suizidalität über Angsterkrankungen, Depression bis 
hin zu Suchterkrankungen.
Herr Priv.-Doz. Dr. Greiner und Dr. Mayer nahmen die 
Teilnehmer:innen mit auf einen Streifzug durch die Laborme-
dizin und stellten anhand von Fallbeispielen ausgewählte Kapi-
tel aus der Labordiagnostik vor, während Herr Dr. Hofer den 
Jungärzt:innen das umfangreiche Thema der praxisorientierten 
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Diabetesbehandlung näherbrachte, von der Diagnose des Diabe-
tes mellitus Typ 1 und 2 bis zu Gestationsdiabetes und seltenen 
Diabetesformen. Vorgestellt wurden auch modernste Therapie-
möglichkeiten. 
Als Abschluss des Turnusärzt:innen-Fortbildungstages präsen-
tierte Herr Priv.-Doz. Dr. van Tulder angewandte Notfallmedi-
zin anhand interaktiver Fallbesprechungen und Herr OA Dr. 
Ponhold stellte den jungen Kolleg:innen typische radiologische 
Notfallbefunde vor, um im Fall des Falles adäquat agieren zu 
können. 
Die fachliche Qualität und das Engagement der Vortragenden, 

die auf ein hohes Maß an Interaktivität ach-
teten, wurden von den Teilnehmer:innen 
mit durchwegs ausgezeichnetem Feedback 
bedacht. 
Ich möchte mich dafür an dieser Stelle auch 
ganz besonders bei unseren Vortragenden 
bedanken. 
Wir freuen uns darauf, auch 2025 wieder 
viele junge Kolleg:innen beim nächsten NÖ 
Turnusärzt:innen Tag zu begrüßen.

Dr. Alireza Nouri
Leiter der Fortbildungsakademie 

alireza.nouri@arztnoe.at

Bezirksärzteversammlung Krems

Am 17. April 2024, fand eine Bezirksärzteversammlung in Krems statt an 
der 65 Ärzt:innen teilnahmen. 
Dr. Remtisch, Leiter Referat für Wahlärzte, „Hybrid-Ärzte“, Berufspla-
nung, Niederlassung und Niederlegung, berichtete über die Tätigkeiten 
des Referats und referierte über die geplanten Änderungen im Zuge des 
Finanzausgleichs für „Wahlärzt:innen“ ab 1. Juli 2024.
OA Dr. Lopatka (UK Krems, Klin. Abteilung für Innere Medizin 1) erläu-
terte in seinem Fachvortrag „Der Stellenwert der CKD aus Sicht des 
Kardiologen“ die Zusammenhänge von chronischer Nierenerkrankung 
und Herzgesundheit.
Die an die Vorträge anschließende lebhafte Diskussion der interessier-
ten Teilnehmer:innen bildete den Abschluss der gelungenen Bezirks-
ärztefortbildung. 

Dr. Thomas Nothnagl
Bezirksärztevertreter
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Dr. Christof Remtisch, Dr . Thomas Nothnagl und Dr.in Iris Solf Thron (Vertreterin der 
Allgemeinmediziner:innen in Krems)

Dr . Thomas Nothnagl, Dr. Christof Remtisch und Dr. Philipp Lopatka 
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